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Berufsintegrierender 
Bachelor-Studiengang

Physician 
Assistant 
Arztassistenz
Bachelor of Science

isba-studium.de

Renommierte Studiengang-
leitungen und Dozierende

Enge Verzahnung von Theorie 
und Praxis inkl. vieler Sonder-
veranstaltungen

Optimale Vereinbarkeit von  
Beruf und Studium
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Medizin wird nicht nur von Ärzt*innen gemacht. Ohne das 
Wissen und Engagement unserer Pflegekräfte, MFAs, 
MTAs, Physio- und Ergotherapeut*innen, Logopäd*innen, 
Notfallsanitäter*innen und vieler anderer nicht-ärztlicher 
Fachberufe wäre der hohe Standard der medizinischen 
Versorgung unserer Gesellschaft nicht zu erreichen.

Der Beruf als Arztassistenz ist eine große Chance: für Ihre 
berufliche Karriere – und für eine Gesellschaft, die auf-
grund ihrer demographischen Entwicklung verstärkt medi-
zinische Leistungen in Anspruch nehmen wird. Die Ärzte-
schaft erhofft sich durch den Delegationsberuf Physician 
Assistant Hilfe und Entlastung. Der Deutsche Ärztetag
fördert daher dieses innovative Berufsbild und hat hierfür 
ein eigenes Curriculum entwickelt, an dem sich die ISBA 
orientiert.

In sechs Semestern werden Sie bei uns in den relevanten 
medizinischen Fächern, in der Anamnese, in Untersu-
chungstechniken und OP-Assistenz, in der Notfallmedizin, 
der Pharmakologie und vielem mehr ausgebildet. Dadurch 
können Sie in Praxis, Klinik und im öffentlichen Gesund-
heitsdienst zuarbeiten, und die von Ihnen betreuten 
 Patient*innen ärztlich vorstellen.

Neben dem Beruf studieren und Physician Assistant 
 werden? Das ist mit uns möglich, auch zeitlich, eröffnet 
Perspektiven und ist gefragt. Auf Ihrem Weg zur Arztassis-
tenz werde ich Sie mit ganzem Herzen und all meiner 
 Erfahrung begleiten.

Ihr 
Prof. Dr. Herbert A. Zeuner 
Wissenschaftlicher Leiter 
Studiengangleitung
Physician Assistant 

Arztassistenz: 
Aufbaustudium  
mit Perspektive.
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Der Physician Assistant ist ein zukunftsorientierter 
und vielsei tiger Beruf im Gesundheitswesen mit 
interdisziplinärer Kompetenz an der Schnittstelle 
zwischen ärztlicher Tätigkeit und nicht-ärztlichen 
Gesundheitsberufen. Das Studium bietet den Ein-
stieg in eine neue Karriere für  Angehörige medi-
zinischer Fachberufe. Sie  können ihr Aufgabens-
pektrum um ein Vielfaches erweitern und sich 
einen finanziellen Aufstieg ermöglichen.

Der Beruf des Physician Assistant wird auch in 
Deutschland  immer begehrter: Aktuelle Erhebun-
gen zeigen, dass sich die Zahl der Studierenden 
im Vergleich zum Vorjahr mehr als  verdoppelt hat.

Karrierechance für viele 
Berufsgruppen

Studienmodell:   berufsintegrierend mit Präsenzblöcken 
(Hybridunterricht)

Dauer:  6 Semester

Organisation:   Zwei Vorlesungsblöcke im Monat,  
i.d.R. freitags und samstags 

Abschluss:   Bachelor of Science (B. Sc.) 

ECTS:  180 (bis zu 60 werden anerkannt)

Studienstart:   Jährlich im Oktober  
(Vorkurs jährlich im April)

Studienorte:   Erfurt, Heidelberg, München,  
Münster, Saarbrücken, Stuttgart

 
Studiengebühr:   595,– Euro/Monat zzgl. einmaliger  

Verwaltungsgebühr von 300,– €.  
Finanzielle Anrechenbarkeit Ihrer  
VERAH-, NäPa- oder EFA-Weiterbildung.

Facts
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Tätigkeitsfelder

Der Physician Assistant fungiert als Binde-
glied zwischen Ärzt*innen, Pflegepersonal 
und  Patient*innen. Er unterstützt und entlas-
tet Ärztinnen und Ärzte bei delegierbaren 
Routineaufgaben, wie zum Beispiel der Be-
fragung und Untersuchung von Patient*innen 
und trägt bei zur

¡  Verbesserung der Patientenversorgung
¡  Erhöhung der Behandlungsqualität
¡   Optimierung des Entlassungsmanagements 

sowie Dokumentation und Codierung  
von Behandlungsabläufen

¡  Verkürzung von Wechselzeiten im OP 

Physician Assistants arbeiten in
¡  allen ambulanten medizinischen Versorgungs-

feldern der Allgemein- und Facharztmedizin
¡  Krankenhäusern und Rehabilitationskliniken
¡  Medizinischen Versorgungszentren (MVZ)
¡  Praxen der Niedergelassenen

und werden beispielsweise eingesetzt in der
¡  Chirurgie/Inneren Medizin, Allgemein- und 

Facharztmedizin
¡  Zentralen Notaufnahme
¡  Anästhesie und Intensivmedizin
¡  Funktionsdiagnostik und Therapie

Die konkreten Aufgaben, die von Arztassistent*innen 
übernommen werden, verteilen sich auf unterschied-
liche Bereiche, die den täglichen Arbeitsablauf im 
Krankenhaus und in Arztpraxen widerspiegeln.

Prof. Dr. med. Marcus Hoffmann
Präsident European Physician Assistant/
Associate Collaboration (EuroPA-C e.V.)

„ Physician  
Assistants sind 
Teil der Lösung.  
Überall.“
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Auf die Physician Assistants wartet ein breites Aufgabenspektrum in Kliniken, Arztpraxen 
oder Gesundheitszentren: unter ärztlicher Anweisung bereiten sie die Erstanamnesen 
vor, machen Ultraschalluntersuchungen, schreiben und befunden EKGs, übernehmen 
kleinere Eingriffe, entnehmen Blut und assistieren der Ärzteschaft bei operativen Eingrif-
fen. Hinzu kommen qualitätssichernde und erlösrelevante Aufgaben der medizinischen 
Dokumentation wie das Verfassen von Arztbriefen oder die Mitarbeit in den Ambulanzen 
und Stationen.

Soft Skills sind in der Schnittstellenfunktion ebenfalls sehr gefragt, denn die Arztassis-
tent*innen fungieren als Bindeglied zwischen Ärzt*innen und Patienten. Sie arbeiten 
 weitgehend eigenständig – aber immer auf Weisung der Ärzteschaft und unter ärztlicher 
Kontrolle.

Aufgabenportfolio

  PA-Einsatz und -Unterstützung in diversen Fachgebieten

   Allgemeinmedizin, Innere Medizin, Dermatologie, Neonatologie, Pädiatrie, Kardiologie, Nephrologie, 
 Psychiatrie, Neurologie, orthopädische Chirurgie, Physiotherapie, Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Onko-
logie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, Geriatrie, Rehabilitation und viele weitere.

Das 
kann 
Ihr PA

Unterstützung
bei der

Dokumentation

Adressatengerechte
Kommunikation und

Informations-
weitergabe

Durchführung von
medizinisch-
technischen
Tätigkeiten

Beteiligung bei
Notfall-

behandlungen

Unterstützung  
bei der

Ausführung eines
Behandlungs-

plans

Unterstützung  
bei der  

Diagnose - 
erstellung

Assistenz
bei komplexen

Untersuchungen

Prozess- 
management
und Termin-
koordination

Mitwirkung bei
Eingriffen
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Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums  
zum Physician Assistant ist eine abgeschlossene 
Ausbildung in einem der folgenden, nicht-ärztlichen 
Medizinalfachberufe:

¡  Gesundheits- und Krankenpfleger*in
¡  Pflegefachmann/-frau (Altenpfleger*in)
¡  Physiotherapeut*in
¡  Ergotherapeut*in
¡  Logopäde*in
¡  Medizinische*r Fachangestellte*r (MFA)
¡  Medizinisch-technische*r Assistent*in (MTA)
¡  Operationstechnische*r Assistent*in (OTA)
¡  Notfallsanitäter*in

Weitere Berufe auf Nachfrage.

Bewerber*innen mit Abitur oder Fachhoch-
schulreife können das Studium direkt nach der 
 beruflichen Ausbildung aufnehmen.

Bewerber*innen ohne Abitur oder Fachhoch-
schulreife müssen eine mindestens zweijährige 
hauptberufliche Tätigkeit in ihrem gelernten oder 
 einem verwandten Beruf vorweisen, sowie eine  
mit einem qualifizierten Ergebnis bestandene Ab-
schlussprüfung in der Berufsausbildung mit min-
destens 80 Punkten oder eine Note von 2,5 oder 
besser.

Zulassungsvoraussetzungen

Vorkurse und Beratung

Sie finden sich hier nicht wieder, sind aber 
 interessiert? Sie sind sich unschlüssig, ob Ihre 
Vorkenntnisse für das Studium ausreichen? Ger-
ne beraten wir Sie individuell – auch zu unseren 
Vorkursen, die Sie optional zur Vorbereitung auf 
das Studium belegen können.
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An der ISBA erwerben Sie breitgefächerte medizini-
sche Kenntnisse sowie die formale Voraussetzung, 
um Ärzt*innen zu unterstützen und zu entlasten. 
 Daher orientieren sich die Studienschwerpunkte an 
denen des Medizinstudiums sowie am Curriculum 
der Bundesärztekammer.

Charakteristisch für den Studiengang zum Physician 
Assistant ist die enge Verzahnung zwischen Theorie 
und Praxis. Zu Beginn werden die Studierenden der 
verschiedenen Berufsgruppen auf denselben medi-
zinischen Kenntnisstand gebracht. Bei Bedarf bieten 
wir optionale, studienvorbereitende Module an.

Studienverlauf

Modul Modulname ECTS A-ECTS

SEMESTER 1

1 Medizinische Grundlagen 5 5

2 Anamneseerhebung/Untersuchungsverfahren und Wissenschaftliches Arbeiten 15 7

3 Klinische Medizin: Chirurgie und Teilgebiete 5 4

Praxis Patientenaufnahme, Patientenversorgung 5 5

gesamt 30 21

SEMESTER 2

4 Klinische Medizin: Innere Medizin und Teilgebiete 5 4

5 Medizintechnik, Medizinprodukte und Datenverarbeitung im Gesundheitswesen 5

6 Medizinische biochemische Grundlagen in Pharmakologie und Pathophysiologie 10 4

Praxis Funktionsdiagnostik 10

gesamt 30 8

SEMESTER 3

7 Klinische Medizin: Anästhesie, Vertiefung medizinischer Grundlagen 12 5

8 Notfallmanagement und Notfallmedizin; Rechtswissenschaft und Ablaufplanung 8 1

Praxis Notfallversorgung, Triage, Reanimation 10

gesamt 30 6

SEMESTER 4

9 Hygiene und Operationslehre 10 2

Praxis OP-Lehre 10

Praxis Stationseinsatz konservative Patientenversorgung 10 5

gesamt 30 7

SEMESTER 5

10 Wahlpflichtmodul 5

1: Disease-Management/Demenz

2: Ultraschalldiagnostik in der Notfallversorgung

3: Alternative Heilmethoden und Einsatzbereiche

4: Psychiatrie

11 Betriebswirtschaft und Controlling im Gesundheitswesen 5 2

12 Dokumentation, Information und Abrechnungssystem 5 1

13 Determinanten von Gesundheit, Public Health 5 3

14 Qualitätssicherung, Schlüsselkompetenz 5 1

Praxis
Dokumentation, Qualitätsmanagement, Abrechnung, Gesprächsführung,  
Information von Patienenten

5 1

gesamt 30 8

SEMESTER 6

15 Workflow Management im Gesundheitsmanagement 8

16 Klinische Medizin: Orthopädie, Nebenfächer, Gesundheitssysteme 12 10

17 Bachelor-Thesis 12

gesamt 30 10

total 180 60
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Bewerbungsprozess

GEMEINSAME 
PRAXIS PARTNER SUCHE

Praxispartner bereits gefunden? Wir 
kümmern uns um den Rest. Ansonsten  
sind wir Ihnen behilflich auf der Suche  
nach einem geeigneten Praxisbetrieb.

BEWERBERPROFIL 
ANLEGEN

Registrieren in unserem  
Bewerberportal  

bewerben.fuu.de

DATEN-CHECK

Sie erfüllen die Zugangsvoraus- 
setzungen und die fachlichen  

Kompetenzen? Sie erhalten die  
Studienvertragsunterlagen und damit  

die formale Zusage (ggf. wird der  
Vorkurs empfohlen).

STUDIENSTART AM
1. OKTOBER

Nähere Informationen erfolgen  
rechtzeitig vor Studienstart.  

Wir freuen uns auf Sie!

PERSÖNLICHES 
KENNENLERNEN

Lernen Sie uns inkl. der  
Studiengangleitung (virtuell) kennen  

und wir besprechen  
alle weiteren Dinge.

PERSÖNLICHES KENNEN-
LERNEN PRAXISPARTNER

… und es steht dem Schließen  
des Kooperationsvertrages nichts  

mehr im Wege.



9

Organisation des Studiums

Der Faktor Zeit spielt sowohl in der Arbeitswelt als auch für das persön-
liche Wohlbefinden eine essentielle Rolle. Der Studiengang an der ISBA 
ist berufsintegrierend, d. h., die Studierenden arbeiten während des 
Studiums. Der ISBA-Studiengang ist so organisiert, dass Studium und 
Beruf bestmöglich miteinander kombiniert werden können:

¡  Die Präsenzblöcke finden zweimal monatlich 
statt, i.d.R. freitags und samstags (ganztägig)

¡  Bei Abwesenheit können Sie die Vorlesung 
 online verfolgen (Hybrid unterricht)

¡  Optionale Einführungsmodule für Fachper-
sonal des Pflege- und Gesundheitswesen als 
Grundlage für den erfolgreichen Studienstart 

sowie optionale Repetitorien zur Lernunter-
stützung

¡  Digital Learning: myISBA App – ein Kommu-
nikationskanal für alle Belange, zusätzliche 
Lernplattformen wie Amboss, WISO und 
 digitaler Zugang zu Fachzeitschriften
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Theoretisch 
Erlerntes
praktisch sofort 
umsetzen
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Transfer zwischen Theorie 
und Praxis: ISBA-Studieren-
de können das Gelernte  
direkt im Job anwenden und 
schon während des Studiums 
neue Kompetenzen bei ihren 
Arbeitgebern einbringen

Renommierte Dozierende 
mit  umfassender Praxiserfah-
rung und Wissenschaftlicher 
Beirat mit  Vertreter*innen  
aus Medizin, Wissenschaft 
und Praxis

Zentrale Studienorte:  
Studieren Sie in zentraler 
Lage mit hervorragender
Verkehrsanbindung, moderns-
ter Technik, Cafeteria, Biblio-
thek und  Zimmervermittlung

Netzwerke: Nutzen Sie den 
Austausch innerhalb des 
 großen ISBA- Netzwerkes und 
des Alumnivereins

Evaluation der Lehrver-
anstaltungen und perma-
nente Weiterentwicklung  
des Studien gangs 

Aussichten: In Planung sind 
Spe zialisierungen in Chirurgie, 
haus ärztliche Medizin, innere 
Medizin, Kardiologie, Nephro-
logie sowie ein aufbauender 
Masterstudiengang Physician 
Assistant

Vorteile
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Erfurt

Münster

Hamburg Schwerin

Heidelberg

Stuttgart

München
Freiburg

Saarbrücken

Wissenschaftliche 
Studienortleiter*innen

PD Dr. Barbara 
Puhahn-Schmeiser

Prof. Dr. Herbert 
Zeuner

PD Dr. Ilona Funke

Dr. Michael Erler

Prof. Dr. Regina Nolte
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Stimmen 
zum Studium

„Nach dem Abitur habe ich im Krankenhaus zwei Praktika gemacht, bei 
denen mir klar wurde, dass ich in die Medizin möchte. Das Medizin-
studium kam für mich leider nicht infrage. Dann bin ich auf den Beruf 
des Chirurgisch-technischen Assistenten und des Physician Assistants 
gestoßen. Kurz danach konnte ich in Mannheim im Uniklinikum die 
 Ausbildung zur MFA beginnen und bin heute im 1. Semester des 
Studien gangs zum Physician Assistant. Und ich muss sagen, es hat 
sich gelohnt! Jeder, der sein Wissen vertiefen möchte und vielleicht 
nach einer Alternative für das Medizinstudium sucht, sollte Physician 
Assistant an der ISBA studieren!“ Lisa David

„Als Rettungsassistentin ist das PA-Studium für mich 
perfekt. Leider kann ich aus gesundheitlichen Grün-
den meinen Beruf nicht mehr ausüben und musste 
mich nach einer Alternative umsehen. Mit dem Physi-
cian Assistant habe ich das optimale und perfekte 
Aufstiegsstudium für mich gefunden!“ Mira Schmidt

„Nach meinen Ausbildungen zur MFA sowie Gesundheits-  
und Kinderkrankenpflegerin war mir klar, dass der Weg noch 
nicht zu Ende ist. Viel zu groß der Wunsch nach detaillierterem 
 medizinischen Wissen und einem akademischen Abschluss. 
So begann die Suche nach einem passenden Studiengang, 
bei dem sich Beruf, Familie und ärztliche Tätigkeiten optimal 
vereinbaren lassen. An der ISBA wurde ich fündig und befinde 
mich seit Oktober 2021 auf der Reise zum  Physician Assistant 
(B.Sc.)“ Katrin Rausch
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Die ISBA und ihre Partner

Die ISBA – University of Cooperative Education – steht für ausbil-
dungs- und berufsintegrierende Bachelorstudiengänge. Ihren 
Fokus legt sie dabei auf die Fachbereiche Gesundheit, Soziales 
und Betriebswirtschaft.

Die ISBA ist nach dem Saarländischen Berufsakademiegesetz vom 
27. März 1996 staatlich anerkannt. Alle Studiengänge sind akkre-
ditiert und staatlich anerkannt und erlauben die Aufnahme eines 
Masterstudiengangs im In- und Ausland.

Die ISBA ist eine Tochtergesellschaft der F+U Unternehmens-
gruppe und des Kolping Bildungswerks. Beide Bildungsträger 
 verfügen über jahrzehntelange Erfahrung auf dem Bildungs-
sektor und stellen somit ideale Partner dar.

Unter dem Dach der F+U Schulen | Hochschulen | Akademien, die 
mehr als 40 Jahre Erfahrung mitbringen, vereinen sich etablierte 
Bildungseinrichtungen – etwa Deutschlands größte staatlich 
 anerkannte Berufsakademie iba und die VICTORIA | Internationale 
Hochschule. Eine enge Verzahnung der berufsintegrierenden 
 ISBA-Studiengänge mit den F+U Fachschulzentren in Heidelberg 
und Darmstadt mit verschiedenen (Berufs-) Fachschulen in den 
Bereichen Gesundheit, Pflege und Soziales ist ebenfalls gegeben.

Wir legen großen Wert auf akademischen Austausch, interdis-
ziplinäre Programme und ein erweitertes Alumni-Netzwerk.

Im medizinischen Bereich und für die Ausbildung ihrer Studieren-
den zu Physician Assistants sind der ISBA kompetente Koope-
rationspartner von besonderer Bedeutung. Sie steht im engen 
Austausch mit der Bundesärztekammer, bedeutenden Ärztever-
bänden sowie mit zahlreichen Praxen in der Niederlassung und 
leitenden Klinikvertretern.

Wir setzen außerdem auf wichtige Impulse und aktuelles Fach-
wissen aus unserem wissenschaftlichen Beirat mit Vertreter*innen 
aus Medizin, Wissenschaft und Praxis.
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Studienberatung
individuell vor Ort oder telefonisch

Infoveranstaltung
Termine unter isba-studium.de

Online bewerben
isba-studium.de

Jetzt informieren 
und Studienplatz 
sichern!

ISBA gGmbH | Internationale 
 Studien- und Berufsakademie
Die Adressen der Studienorte  
finden Sie im Web unter  

isba-studium.de


